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Kirche Arbesthal: Der Schutzpatron der Kirche ist Johannes der Tªufer  



 

2   4/2025 

Gemeindezeitung GºttlesbrunnðArbesthal 
 

VORWORT 

Geschªtzte B¿rgerinnen 

und B¿rger von Gºttles-

brunn-Arbesthal, liebe    

Leserinnen und Leser! 

 

Nach kurzer aber intensiver 

Bauphase wurde der Dorf-

platz rechtzeitig vor dem 

Leopoldigang fertig gestellt.  

Es gibt jetzt einen vºllig 

barrierefreien Zugang zum Gemeindeamt, ei-

nen Behindertenparkplatz, eine Stromtankstelle 

einen zentralen Wasser- und Stromverteiler 

und auch Baumscheiben f¿r weitere Baumbe-

pflanzungen (werden im kommenden Fr¿hjahr 

gesetzt).  

Ich danke allen Verantwortlichen und der Bau-

firma f¿r die rasche Erledigung dieses Vorha-

bens. 

 

Wie bereits in Gºttlesbrunn wurde auch bei der 

Wohnhausanlage der Wohnbaugenossenschaft 

NBG in Arbesthal (5 Hªuser mit je 4 Wohnun-

gen) die Gleichenfeier abgehalten. Der Bau 

schreitet rasch voran. Besonders erfreulich ist, 

dass viele Einheimische ihr Interesse an der 

Miete einer Wohnung bekundet haben und auch 

eine solche beziehen werden. Es zeigt, dass die 

Beschl¿sse im Gemeinderat, entsprechende In-

vestitionen zu tªtigen und sozialen Wohnbau zu 

ermºglichen, richtig waren. 

 

Wie jedes Jahr gibt es in dieser Ausgabe wieder 

die Amtlichen Nachrichten. Wir informieren Sie 

¿ber die Sperrï und ¥ffnungszeiten diverser 

Gemeindeeinrichtungen vor, wªhrend und nach 

den Weihnachtsfeiertagen sowie ¿ber andere 

wichtige Termine und Themen. 

  

Viele Artikel wurden von den Vereinen und In-

stitutionen wieder eingesandt und werden 

Ihnen hiermit zum Nachlesen bereitgestellt. Ich 

darf mich f¿r die rege Beteiligung recht herzlich 

bedanken. Durch Ihre Mitarbeit kann die Zei-

tung entsprechend mit Inhalten gef¿llt werden. 

Wie immer darf ich auch einen besonderen 

Dank an die Redakteure Hubert Kuta und Pat-

rick Huber f¿r die administrative und gestalteri-

sche Tªtigkeit aussprechen. 

 

Geschªtzte Damen und Herren! 

Das Weihnachtsfest steht kurz bevor. Die Vor-

weihnachtszeit ist oft hektisch. Ich w¿nsche 

Ihnen daher ein besinnliches und erholsames 

Weihnachtsfest sowie einige ruhige Tage im 

Kreise der Familie.  

F¿r das Jahr 2026 w¿nsche ich Ihnen viel Er-

folg, vor allem Gesundheit. 

 

Bgm. Ing. Franz Glock 
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AMTLICHE NACHRICHTEN 

Sehr geehrte Gemeinde-

b¿rgerinnen und Gemeinde-

b¿rger! 

Das Jahr 2025 neigt sich 

dem Ende zu, viele der ge-

planten Vorhaben im Stra-

Çen- und Wegebau sowie die 

Erweiterung der Infrastruk-

tur im Bereich der entste-

henden Wohnhausanlagen wurden bereits fer-

tiggestellt. 

Im Bereich G¿terwegebau konnten durch groÇ-

z¿gige Fºrderungen der EU und in Zusammen-

arbeit mit dem Land N¥ wieder einige Wege 

neu asphaltiert werden. So wurden die viel be-

fahrenen Wege wie der Eisbergweg in Arbesthal 

und der Haidacker-

weg in Gºttlesbrunn 

mit einer neuen As-

phaltschicht ¿berzo-

gen. Dank der In-

vestitionen der letz-

ten Jahre befindet 

sich wieder ein gro-

Çer Teil der befestig-

ten G¿terwege in einem Top-Zustand. 

 

F¿r das Jahr 2026 sind f¿r den StraÇenbau 

rund ú 450.000.- im Budget vorgesehen. In 

Gºttlesbrunn soll die Florianigasse saniert wer-

den, in diesem Zuge ist auch die Herstellung 

eines barrierefreien Zugangs zum Feuerwehr-

haus geplant. In Arbesthal wird der Angerweg 

(Zufahrt zu den Wohnungen HauptstraÇe 31) 

im Endausbau errichtet. Am Eisbergweg wird 

die Zufahrt zur Fa. RLB befestigt und eine Ent-

wªsserung der Fahrbahn hergestellt. Bei beiden 

Projekten wird auch die StraÇenbeleuchtung 

neu hergestellt. 

Im Sommer 2026 werden in der Volksschule 

und im Hort Gºttlesbrunn Malerarbeiten durch-

gef¿hrt. Im Turnsaal wird die Beleuchtung er-

neuert und im Hort der Boden neu versiegelt. 

¦ber weitere geplante MaÇnahmen werde ich in 

einer der nªchsten Ausgaben der Gemeindezei-

tung berichten. 

Ich w¿nsche allen gesegnete Weihnachten so-

wie Gesundheit und viel Erfolg f¿r 2026. 

 

Vizeb¿rgermeister Schwarz Franz 

Info des Vizeb¿rgermeisters 

Amtliche Nachrichten 

¶ Wasserablesung zum Jahreswechsel 

Zum Ende des Jahres 2025  

werden wieder an die Hausei-

gent¿mer in Gºttlesbrunn-

Arbesthal Ablesekarten f¿r die 

Wasserablesung versendet. Sie werden gebeten, 

den Wasserzªhlerstand selbst abzulesen und die 

Karte bis spªtestens Freitag, 02.01.2026 in den 

Gemeindepostkasten beim Gemeindeamt einzu-

werfen oder in das Gemeindeamt Gºttlesbrunn 

oder Arbesthal direkt zu bringen. Selbstver-

stªndlich kann die Meldung auch telefonisch, 

Tel. 02162 8276-0, oder per E-Mail gemeinde 

@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at bzw. auf unserer 

Homepage www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at  

erfolgen. Wir danken f¿r Ihre Mithilfe. 

¶ Sperre des Altstoffsammelzentrums 

Wie alljªhrlich um diese 

Zeit so ist auch heuer un-

ser Altstoffsammelzentrum 

in der Zeit vom 

21.12.2025 bis 

06.01.2026 geschlossen. Ab 07.01.2026 ist das 

Sammelzentrum wieder geºffnet. ¥ffnungszei-

ten: Jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:30 Uhr 

und jeden 2. Samstag - beginnend ab 

17.01.2026, von 08:00 bis 11:00 Uhr. Die Zei-

ten entnehmen Sie auch unserem Gemeindeka-

lender bzw. dem Abfuhrkalender des GABL. 

¶ Kein Parteienverkehr im Gemeindeamt 

mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
http://www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
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Wir bitten wegen der vielen und 

aufwendigen Arbeiten im Zuge 

des Jahresabschlusses um Ver-

stªndnis, dass in der Zeit vom 

22.12.2025 bis 06.01.2026 sªmtliche Parteien-

verkehrsstunden sowie Sprechstunden von B¿r-

germeister und Vizeb¿rgermeister im Gemein-

deamt 2464 Gºttlesbrunn, Dorfplatz 1 und 2464 

Arbesthal, HauptstraÇe 13 entfallen. 

¶ B¿rgerforum: Ank¿ndigung 

Das 15. B¿rgerforum findet am 

Donnerstag, den 15.01.2026, 

um 19:00 Uhr, im Veranstal-

tungszentrum in Arbesthal, 

HauptstraÇe 36 statt. Hierzu ist 

die gesamte Bevºlkerung von 

Gºttlesbrunn-Arbesthal recht 

herzlich eingeladen. Sie erhal-

ten Informationen ¿ber die Arbeit von B¿rger-

meister, Vize-B¿rgermeister und des Gemeinde-

rates. Zu dieser Veranstaltung erfolgt noch eine 

separate Einladung. 

¶ Winterdienst 

Alle Eigent¿mer von Liegenschaften innerhalb 

des Ortsgebietes werden auf die gesetzliche 

Verpflichtung zur Entfernung des Schnees von 

den Gehsteigen bzw. bei Schnee und Glatteis 

auch zur Bestreuung der Gehsteige entlang der 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr 

bis 22:00 Uhr hingewiesen. Ist kein Gehsteig 

vorhanden, so gilt dies f¿r den StraÇenrand in 

der Breite von 1,0 m.  

Dar¿ber hinaus m¿ssen auch Schneewechten 

oder Eisbildungen von den Dªchern der an der 

StraÇe gelegenen Objekte entfernt werden. Der 

gerªumte Schnee ist auf dem eigenen Grund-

st¿ck zu deponieren und darf nicht auf die Stra-

Çe geschoben werden. Die betroffenen Grund-

st¿cksbesitzer werden gebeten, diese im Ä 93 

der StVO festgelegten Vorschriften im eigenen 

Interesse gewissenhaft wahrzunehmen. 

Um den Rªumdienst zweckmªÇig durchf¿hren zu 

kºnnen, wªre es w¿nschenswert, dass Fahrzeu-

ge nur an einer Seite abgestellt werden.  

Der Winterdienst wird nach Gesichtspunkten der 

Verkehrsfrequenz, der Lage (exponiert), Stei-

gung, Kurven und nach Dringlichkeit (z.B. Schu-

le, Kindergarten, ....) durchgef¿hrt. Es wird da-

her um Verstªndnis ersucht, dass Einzelinteres-

sen dabei nicht ber¿cksichtigt werden kºnnen. 

Als Streumaterial werden Streusalz und ïsplitt 

verwendet. Die Bevºlkerung wird ersucht, mit 

Verstªndnis und Mitwirkung die Gemeinde beim 

Winterdienst zu unterst¿tzen. 

¶ Streusplitt 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Streusplitt 

nicht in die Restm¿lltonne gehºrt, da ansonsten 

zu viel Gewicht beim Restm¿ll anfªllt, was sich 

letztendlich auf die M¿llgeb¿h-

ren negativ auswirkt. Es d¿rfen 

auch in der Aschentonne nur 

Asche und in der Windeltonne 

nur Windeln und kein Restm¿ll 

entsorgt werden. Ab dem Fr¿h-

jahr kºnnen Sie wieder den zusammengekehr-

ten Streusplitt an einem Donnerstag vor die 

Hªuser legen (wenn mºglich in einem alten 

Plastiksack), dieser wird von den Gemeindear-

beitern abgeholt und entsorgt. 

¶ Christbaumentsorgung 

Die Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal entsorgt 

wieder kostenlos Ihre Christbªume. Die Christ-

bªume werden von den Gemeindebediensteten 

am Dienstag, den 

13.01.2026, ab 07:00 Uhr 

in der Fr¿h abgeholt. Bitte 

sªubern Sie die Christbªu-

me zur Gªnze von Lametta 

und sonstigem Aufputz sowie Christbaumkreu-

zen und stellen Sie diese vor Ihrem Haus ab, 

ansonsten kºnnen sie nicht mitgenommen wer-

den! 

¶ Jagdpacht 

Wir sind vom Amt der N¥ Landesregierung an-

gehalten, keine Bargeschªfte mehr zu tªtigen. 

Aus diesem Grund muss die 

Jagdpacht ¿berwiesen wer-

den. Daher gilt, dass etwai-

ge Auszahlungen nicht mehr 

am Gemeindeamt in bar 

durchgef¿hrt werden.  

Wir ersuchen Sie hºflichst das ¦berweisungsfor-

mular vollstªndig auszuf¿llen und in dem Zeit-

raum der Auszahlungen am Gemeindeamt per-

sºnlich abzugeben, per E-Mail gemeinde 

@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at zu retournieren 

mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
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oder in den Postkasten zu werfen.  

Die Jagdpachtauflagen vom 

liegen im Gemeindeamt  

wªhrend der Parteienverkehrszeiten zur ºffentli-

chen Einsichtnahme auf.  

Die Jagdpachtauszahlungen der Anteile 2025 an 

die Grundeigent¿mer erfolgt vom 

Bestehende ¦berweisungsfor-

mulare behalten ihre G¿ltigkeit und m¿ssen da-

her nicht neu ausgef¿llt werden.  

     

Vizebgm. Franz Schwarz Bgm. Ing. Franz Glock 

Ich erklªre mit meiner Unterschrift verbindlich, dass ich ab sofort bis auf Widerruf den Jagdpacht 

von der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal auf nachfolgendes Konto ¿berwiesen haben mºchte:  

 

 

IBAN: BIC: 

 

 

Bankinstitut: 

 

 

Konto lautend auf:  

 

 

Es soll der Jagdpacht f¿r folgende Grundeigent¿mer ¿berwiesen werden:  

 

 

Datum und Unterschrift der Grundeigent¿mer:  

Es ist mir bekannt, dass es f¿r die gew¿nschte ¦berweisung f¿r die Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal erfor-

derlich ist, personenbezogene Daten von mir zu verarbeiten und zu speichern. Verarbeitet werden neben den 

oben angef¿hrten Daten mºglicherweise zusªtzlich auch weitere Daten im Bereich Leistungserbringung, Zah-

lung und Buchhaltung.  

Diese Daten werden von der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal f¿r keine anderen Zwecke als die oben ge-

nannten verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Ausgenommen davon sind gesetzlich gebotene oder 

wirtschaftlich zweckmªÇige Weitergaben an Gerichte, Behºrden, die Rechtsvertretung und die Steuerberatung 

der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal sowie nur bei Zahlungsanstªnden an das von der Gemeinde Gºttles-

brunn-Arbesthal beauftragte Inkassounternehmen.  

Die Daten werden nach Erf¿llung des oben genannten Zweckes (¦berweisung des Jagdpachtes) sieben Jahre 

lang gespeichert und danach gelºscht.  

Mir ist bekannt, dass mir aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) grundsªtzlich die Rechte auf 

Auskunft, Berichtigung, Lºschung, Einschrªnkung, Daten¿bertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu-

stehen. Mir ist bekannt, dass ich mich zur Aus¿bung meiner Rechte sowie bei allen Fragen zum Datenschutz 

sowohl an die Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal, ihren Datenschutzbeauftragten DI Dieter Zoubek sowie an 

die Datenschutzbehºrde (www.dsb.gv.at) wenden kann.  

Ich wurde dar¿ber aufgeklªrt, dass ich gemªÇ Art. Abs. 3 DSGVO diese Einwilligung jederzeit widerrufen 

kann. Vertragspflichten sowie gesetzlich gebotene Aufbewahrungs- oder Haftungsfristen kºnnen allerdings 

Vorrang haben.  
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Teilnehmer des Katastrophenschutzplanspieles: v.l.n.r Markus Weber (N¥ Zivilschutzver-
band), Amtsleiter Werner Schuch, Christian und Alexandra Zeller, Walter Glatzer, Markus 
Schwarz, Severin Schºn, Wolfgang Faulend, Helga Pruckner, Vizeb¿rgermeister Franz 
Schwarz, Doris Taferner, Thomas Krackhofer, B¿rgermeister Ing. Franz Glock 

AKTUELLES 

N¥ Katastrophenschutzplanspiel  

Am 26.09.2025 fand im Gemeindeamt ein Plan-

spiel f¿r einen Katastrophenunfall unter der Lei-

tung und Schulung des N¥ Zivilschutzverban-

des statt. 

Der Katastrophenstab ¿bte ein Hochwassersze-

nario und gewann dabei wertvolle Erkenntnisse 

dar¿ber, wie solche Gefahrenslagen effizient 

bewªltigt werden kºnnen  

Ich darf hoffen, dass ein Katastrophenfall in un-

serer Gemeinde nie auftritt. Sollte es trotzdem 

der Fall sein wird der Krisenstab im Falle eines 

Blackouts (langandauender Stromausfall) im 

Feuerwehrhaus Gºttlesbrunn und f¿r andere Ka-

tastrophen im Gemeindeamt errichtet. 

BGM Franz Glock 
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AKTUELLES 

In unserer Gemeinde gibt es mehrere Tempo-30-Zonen, die dem Ziel die-

nen, den Verkehr in Wohngebieten zu beruhigen und die Sicherheit ï ins-

besondere f¿r Kinder, ªltere Menschen und Radfahrer ï zu erhºhen. 

 

Immer wieder erreichen uns Fragen zur Vorrangregelung innerhalb dieser 

Zonen. Deshalb mºchten wir die wichtigsten Punkte zusammenfassen. 

 

Was ist eine 30er-Zone? 

 

Eine 30er-Zone ist ein durch Verkehrszeichen gekennzeichneter Bereich, in dem ei-

ne Hºchstgeschwindigkeit von 30 km/h gilt. Sie wird meist in Wohngebieten eingerichtet, um den 

Verkehr zu verlangsamen und die Lebensqualitªt zu verbessern. 

 

Welche Vorrangregel gilt? 

 

In Tempo-30-Zonen gilt grundsªtzlich die Regel:  

ĂRechts vor Linksñ (laut ÄЃ19 Abs. 1 StVO), sofern keine Verkehrszeichen eine andere Regelung tref-

fen. 

Das bedeutet: 

¶ An ungeregelten Kreuzungen innerhalb der 30er-Zone haben Fahrzeuge, die von rechts kom-

men, Vorrang. 

Diese Vorrangregel soll dazu beitragen, dass alle Verkehrsteilnehmer aufmerksamer und vorsichti-

ger fahren. 

 

Achtung: Ausnahmen mºglich 

 

In bestimmten Fªllen ï zum Beispiel bei besonders un¿bersichtlichen Kreuzungen oder bei Durch-

zugsstraÇen ï kann durch Verkehrszeichen (z.ЃB. ĂVorrangstraÇeñ oder ĂVorrang gebenñ) eine ab-

weichende Regelung getroffen werden. In diesen Fªllen gelten selbstverstªndlich die aufgestellten 

Schilder. 

 

Unsere Empfehlung 

 

¶ Fahren Sie besonders aufmerksam und r¿cksichtsvoll. 

¶ Beachten Sie die geltende Rechts-vor-Links-Regelung. 

Rechnen Sie jederzeit mit querenden Kindern, FuÇgªngern oder Radfahrern. 

 

Verkehrssicherheit geht uns alle an 

 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, sich an die Vorschriften zu halten 

und mit R¿cksicht unterwegs zu sein. Nur so kann die 30er-Zone ihren Zweck ï mehr Sicherheit und 

Lebensqualitªt ï erf¿llen. 

Regelung in 30er-Zonen 
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Die Austrian Power Grid AG (APG) wird in den kommenden Wintermonaten im Rahmen des Vorha-

bens Netzverstªrkung Ost (weitere Infos unter www.apg.at/projekte/ausbau-netzverstaerkung-ost/) 

Untergrunderkundungen durchf¿hren. Die meisten dieser Erkundungen werden als Bagger-Sch¿rfen 

durchgef¿hrt, zusªtzlich werden auch Kernbohrungen mit selbstfahrenden Bohrgerªten abgewickelt. 

Die MaÇnahmen dienen der Erkundung der Untergrundeigenschaften und sind als Grundlage f¿r die 

Planung des Vorhabens Netzverstªrkung Ost erforderlich. Aktuell werden die betroffenen Grundeigen-

t¿mer von der APG persºnlich kontaktiert. Entstehende Flurschªden werden von der APG bezahlt. 

Untergrunderkundungen der Austrian Power Grid AG 

http://www.apg.at/projekte/ausbau-netzverstaerkung-ost/
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SCHULE  

Wien inkludierte. Die Kinder waren begeistert! 

Wir bedanken uns bei Christian Zeller f¿r seine 

Mithilfe bei der Organisation des Lehrausganges 

und seiner Unterst¿tzung als Begleitperson. 

Lilly und die Angstfee  

Am 10. September besuchten wir das Theater 

"Lilly und die Angstfee" in Bruck/Leitha. Im The-

aterst¿ck ging es darum, dass die Angst etwas 

ganz Nat¿rliches ist ï und dass man sie mit Ver-

Aktion Schutzengel  

Unsere Sch¿lerInnen der 1. Schulstufe sagen: 

ĂVielen Dank unserem Herrn B¿rgermeister Ing. 

Franz Glock f¿r die ¿berreichten Warnwesten. 

Wenn wir auf der StraÇe unterwegs sind, sind 

wir nun noch besser sichtbar.ñ  

ĂOn tourñ am Flughafen Wien 

Die F¿hrung ĂFlughafen on tourñ ist eine speziel-

le Tour, die BesucherInnen einen Blick hinter die 

Kulissen des Flughafens ermºglicht. Zuerst durf-

ten die Sch¿lerInnen der 4. Schulstufe die Hun-

destaffel des Zolls mit deren Suchhund Falco be-

suchen. Nach einer kurzen F¿hrung waren die 

Kinder live dabei, wie Falco verbotene Gegen-

stªnde wie ausgestopfte Tiere, Tierhªute, é. aus 

Gepªckst¿cken erschn¿ffelte. Danach ging es 

weiter zur F¿hrung ĂFlughafen on tourñ, die mit 

einer Busrundfahrt durch das Flughafengelªnde 

begann und eine F¿hrung durch den Flughafen 

Volksschule Gºttlesbrunn-Arbesthal 


